
Anzeigen

RICOKALK wirkt sich positiv auf Ihren Boden aus : 
z. B. auf die Struktur, Fruchtbarkeit, biologische  
Aktivität, Wasserführung, Durchlüftung sowie auf 
den pH-Wert.

RICOKALK
Bei Abholung                    CHF 15.– / t *
Frankolieferung Schweiz  CHF 33.– / t *

* + 2,5 % MWST, Mindestbestellmenge 24 t
Pro Tonne : ca. 540 kg Kalk, 12 kg Phosphat, 
6 kg Magnesium,110 kg org. Substanz, 
300 kg Wasser

RICOTER Erdaufbereitung AG
3270 Aarberg 8500 Frauenfeld
Tel. 032 391 63 00 Tel. 052 724 71 20
Fax 032 391 62 34 Fax 052 722 40 42
www.ricoter.ch

EINE WOHLTAT 
FÜRS LANDWir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Wie wir Ihre
Buchhaltung
bestellen!
KU N D E N B U C H F Ü H R U N G

+ Führen der Finanzbuchhaltung, inkl.
MWST-Abrechnung

+ Abschlussberatung der Buchhaltung

+ Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung

+ Betriebswirtschaftliche Buchhaltung

Wir bestellen die Buchführung und 
bringen Ihre Zahlen auf die Reihe.

AGRO-Treuhand Region Zürich AG, Lagerstrasse 14, 
8600 Dübendorf, 052 355 01 10, www.atzuerich.ch
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Leserfoto 

Erich Bindschädler, Wangen hat uns ein Bild eines Besuchers auf dem Fischerboot seines 
Sohnes zugesandt. Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Die Schweiz ist sportlich

Die Schweizer Bevölkerung wird 
immer sportlicher: In den letzten 
sechs Jahren hat die Zahl der Frei-
zeitsportler weiter zugenommen. 
Gleichzeitig gibt es markant weniger 
Personen, die gar keinen Sport 
machen. Das zeigt eine neue, reprä-
sentative Studie des Bundesamts  
für Sport, an der mehr als 12 000 
Personen teilgenommen haben.

Mehr als die Hälfte der Wohnbevölke
rung ab 15 Jahren zählt sich zu den 
sehr aktiven Sportbegeisterten. Vor al
lem Frauen und Personen in der zwei
ten Lebenshälfte sind sportlicher ge
worden. Der Anteil der sehr aktiven 

Senioren von 65 bis 74 Jahren ist gleich 
hoch wie der Anteil bei den 15 bis 
24Jährigen. Gar keinen Sport betrei
ben nur noch 16 Prozent der Einwoh
ner, gegenüber von 26 Prozent bei der 
letzten Studie 2014.

Ganz oben auf der Beliebtheitsskala 
stehen Wandern, Radfahren, Schwim
men, Skifahren und Joggen. Wandern 
hat seit der letzten Studie nochmals 
vermehrt zugelegt und gehört in allen 
Altersgruppen zu den meist ausgeüb
ten Sportarten. Auch Yoga und Tanzen 
haben deutlich mehr Aktive, und Sport
vereine sind nach wie vor beliebt: 22 
Prozent der Erwachsenen sind Mit
glied in einem Sportverein, besonders 
in den ländlichen Gebieten. Aber auch 
ohne Sport kann man die Bewegungs

empfehlungen des Bundesamts für Ge
sundheit erfüllen, und Sport garan
tiert noch kein bewegtes Leben. In der 
Studie wurde denn auch nach Bewe
gungsaktivitäten im Alltag gefragt, bei 
der Arbeit und in der Freizeit. Genü
gend Bewegen kann man sich ebenso 
im Garten oder im Haushalt  – beim 
Schneeschaufeln, Fensterputzen oder 
Heuen sogar überaus intensiv. Gerade 
in der Landwirtschaft, wo man von 
Haus aus viel Bewegung hat, kann man 
auch ohne Sport gut trai niert sein.
n Christian Scharpf, Geschäftsleiter

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Während der Corona-Ausnahmesi-
tuation hat der Detailhandel beim 
Gemüse die äusseren Qualitätsanfor-
derungen gelockert, so dass z.B.  
auch grössere Kaliber vermarktet 
werden konnten – was bei den 
Konsumentinnen und Konsumenten 
sehr gut ankam.

Nun scheint es, dass diese Lockerung 
wieder rückgängig gemacht wird. Das 
wäre äusserst bedauernswert, denn vor 
dem Hintergrund der Themen Food
Waste, Klimawandel und Reduktion 
des Pflanzenschutzmitteleinsatzes gibt 
es gar keinen anderen Weg als bei den 
äussern Qualitätsanforderungen tole
ranter zu werden.
n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Ausbildungsbetrieb mit 25 Ha LN. Intensiver 
Futterbau, Ackerbau (Silomais, Triticale, Gers
te). Lohnarbeiten (Rundballen pressen, Mä
hen, etc.). 38 Holstein und Redholstein Hoch
leistungskühe mit eigener Aufzucht. 15 Pro 
Specie Rara Schafe und 2 Freiberger.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Unser Beruf ist sehr vielseitig. Jeder Tag 
bringt neue Herausforderungen und verlangt 
hohe Flexibilität.

Worin liegen die Stärken Ihres 
Betriebes?

Hohe Schlagkraft und Flexibilität. Gerne er
reichen wir das Optimum für unsere Kunden 
und auch für uns.

Welche Aufgaben übernehmen Sie, 
welche Ihre Frau?
Auf unserem Betrieb sind die Verantwor
tungen aufgeteilt, und doch wird jeder über
all eingesetzt. Dies gilt auch für unseren 
Lehrling und Angestellten. Teamarbeit ist er
wünscht!

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?

Die Abstimmung über die Trinkwasserinitia
tive ist von grosser Bedeutung für die Land
wirtschaft.

Von welchen Dienstleistungen  
des ZBV haben Sie bereits Gebrauch 
gemacht?
Globalversicherung für Angestellte, div. Ver
anstaltungen.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie 
begleitet?
Alles unter einen Hut bringen und «es chunt 
scho guet»! n

 

«Teamarbeit ist 
erwünscht!»

Andreas und Andrea Höhn

Alter:  55 / 50 Jahre
Zivilstand: verheiratet, 2 Kinder  (28 und  
 17 Jahre) bald 1. Grosskind
Ort: Wädenswil
Beruf: Landwirt/Landwirtin mit  
 Berufsprüfung (LKW Fahren /  
 Postangestellte)
Hobbys: Töfffahren/Reiten in den  
 Freibergen

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Zahnversicherung  
für Kinder
Denken Sie an die Zahnversicherung Ihrer Kinder, bevor die teuren Eingriffe beginnen. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen
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